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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Hockenheim IV : TTV Heidelberg III 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Bühler bleibt gegen den TTV Heidelberg III ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Hockenheim IV
im umdisponierten Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 gegen den TTV Heidelberg III endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TTC Hockenheim IV, als auch für den TTV Heidelberg III am Freitagabend Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Baumann / Herendy gelang es, Xiao / Mahmood im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die richtige Taktik hatten
Bühler / Hesse beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Röver / Herfort von Beginn an. Da
gab es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Rupp / Bulitta über die 1:3-Niederlage gegen Binder / Tremmel
hinweggetröstet werden mussten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ohne
Satzgewinn für Mathias Baumann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benjamin Herfort.
Sandor Herendy konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lennart Röver beim im
Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mark Bühler und Asim Mahmood entschieden, das
Mark Bühler letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Noel Rupp hatte seinen Gegner Dunhui
Xiao beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Bulitta bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Josef Tremmel. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte Luan Hesse beim 3:0 gegen Simon Binder. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. In toller Verfassung präsentierte sich Mathias Baumann im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lennart Röver. Die Saison-
Bilanz weist nach diesem Sieg nun 14 Siege und 14 Niederlagen für Röver aus. Einen Zähler für die
Gäste musste Sandor Herendy bei der 1:3-Niederlage gegen Benjamin Herfort hinnehmen. Nach
diesem Einzel steht Herendy somit bei 7 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Herfort ein 11:12 ausweist. Die richtige Taktik hatte Mark Bühler beim anschließenden
3:0-Sieg gegen Dunhui Xiao von Beginn an. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Xiao nun bei 5
Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Noel Rupp war im Einzel gegen Asim Mahmood nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden 12:10, 11:0, 11:9 gegen
Simon Binder fand Matthias Bulitta von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Bulitta mit einem 11:0 über Binder
hinwegfegte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Hockenheim IV am 28.04.2023 gegen den TSV
Rettigheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.04.2023 gegen die TSG Eintracht Plankstadt IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Hockenheim IV

Doppel: Baumann / Herendy 1:0, Bühler / Hesse 1:0, Rupp / Bulitta 0:1 
Einzel: M. Baumann 0:2, S. Herendy 1:1, M. Bühler 2:0, N. Rupp 2:0, M. Bulitta 1:1, L. Hesse 1:0 

 TTV Heidelberg III
Doppel: Röver / Herfort 0:1, Xiao / Mahmood 0:1, Binder / Tremmel 1:0 
Einzel: L. Röver 1:1, B. Herfort 2:0, D. Xiao 0:2, A. Mahmood 0:2, S. Binder 0:2, J. Tremmel 1:0


